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Die Schättin (oder die Schlangenspur)> 

der Textband erschien 1993 in Edizioni Gottardo, 

Lugano. 

Nachwort: Rolf Eichler u. Giampiero Casagrande 

114 S. 1 7s/vv Abb. broschiert 

Fotogramme aus der Reihe: 

Die Schättin (1988-1990) begleiten den 

durch viele Lesungen bekannt gewordenen, facet-

tenreichen Text der Schriftstellerin und Malerin. 

Dieses Buch ist im Buchhandel und während der 

Ausstellung im Theater am Kirchplatz erhältlich. 

Eine .rnasserde AussteIhng zjr .la erei on Evi K 

vorn 26 Marz bis 21 Mai 1994 im Museum für zeit , ; 	si- 	p 

Casa Rusca, Locarno statt Dazu erscheint ein KatiLoj 
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ist m'sc//e«/,i tiuch zu ret/en: die iiuch/u.indiung L/saner tun Litnnwq:iai iS (lit/si hi.) 

Aus für (1,111 «IhIsiissei.»? 

Die traditionsreiche Zürcher Buchhandlung soll Fiade 1IIoI(:t schliessen 

r. r. Die Nachricht kommt nicht gerade über-

raschend: I )ie Buchhandlung zum Elsässer ist er-

heblich gelhrdct. Das traditionsreiche Geschäft 
am Iirnnlatquai 18 will von der bisherigen Besit-
ZClfl, (icr Ole/I Füssil lluehhwullwig.v AG, abge-

stossen werden. Die Ilciegschaft hat Ende Okto-

ber eine Art «vorsorglicher Kündigung» erhalten; 

als möglicher Scllliessungsternlin ist bereits tier 
31. l)e,enlher 1993 ins Auge gefasst worden. 

Allerdings sind bereits auch Rettungsbestrebun-

gen un (.iiig. 

Die Orell Füsslj Ruclhandlungs AG, an wel-
cher der deutsche Grossunternehmer heinrich 
Ilugendubel namhaft beteiligt ist, hat in diesem 

Jahr zunächst im Hauptbahnhof und in der 
Stadelliufen-l'assage 

 
sogenannte «Restselkr»-Fi-

haien eingerichtet amtl dann auli 16. November an 

der Füsslistrasse 4 Zürichs erste (irosshuchhand-

limng eröffnet- Bereits an einer damit verbundenen 
Metlicmmkunlcrei,z Orell Füsshis halte Geschäfts-

führer Andreas Grob durchblicken lassen, dass 
der «Elsässer» mi neuen Konzept — mail könnte  

es mit «rush and rcad» umschreiben — keinen 

Platz mehr habe. Orell Füssli hat die Liegenschaft 

his 1999 gemietet, möchte allerdings nach Mög-
lichkeit aus dein Vertrag aussteigen. Verhandlun-
gen limit übernahmewiihigen ltuchliä,idlcrn sind 
aber bisher dem Vernehmen nach vorab an der 

Höhe des Mietzinses gescheitert, weshalb man 
nun eine andere Nutzung der Räumlichkeiten — 
auf der Basis einer Untervermietung 

- prüft. 

Gehört also der praktische ((Elsässer»-Bücher-

tisch, dank dem man sich bisher en paccanI, mit 
zwei, drei Umkreisungen, jeweils eine interessante 

Auswahl belletristischer Neuerscheinungen vor 

Augen führen konnte, bald unwiderruflich der 

Vergangenheit an? Eis besteht noch hlølliiung, 

dass das prominent placierte Gebäude nicht Llfl-

widerruflich Zürichs 47 859. Kleidergeschäft an-

heimfallen muss: Der bisherige Geschäftsleiter 
des «Elsässers», !Iansruedi Brunner, sticht näm-
lich dieser Tige nach Support, uni die liumelahiand-
lung in eigener Regie weiterführen zu können. 
Viel Glück! 

llvIeI absellell Willie. liii (egcaiteil ulicirate diese 	foFnaIIl,,'leIle illilleill, tie!eII vf11 	H 	Ii 	71111! 
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gemäss Tel./Besprechung/Brief vom 

LI zur Orientierung U mit bestem Dank zurück 
Li zum Fotokopieren LI bitte besprechen 
LI zu Ihren Akten mit 	- 	- 

H zur direkten Erledigung LI bitte anrufen 
LI zur Stellungnahme TeLNr. 	- 
[1 zur Genehmigung LI bitte weiterleiten 
LII zur Überwachung an -- 	- 	 - 

H zur Prüfung LI bitte zurückgeben 
LII zur Unterschrift Li bitte ablegen 

- 

~j 	

4, -- — 

vo ~- 0-- - Bemerkungen 

Uo 	 f 
) 

Absender 	 - U - 	a-v--- 

LIka  

Datum: 	
--- 	Beilage: - 

FAVOR: 
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Übermittlung 

an: 

gemäss 

1±] zur Orientierung 	 Li mit bestem Dank zurück 
Li zum Fotokopieren 	 Li] bitte besprechen 
Li] zu Ihren Akten 	 mit 
Li zur direkten Erledigung 	Li bitte anrufen 
LI zur Stellungnahme 	 Tel. Nr. 
Li zur Genehmigung 	 Li bitte weiterleiten 
Li zur Überwachung 	 an 
Li zur Prüfung 	 Li bitte zurückgeben 
Li zur Unterschrift 	 Li bitte ablegen 

Bemerkung r: 

Absender: ~)a 0 ~j 

k~ 	19 	

' ' 

ye 

t/Jv5t,'. 
Datum: - - -- - 	Beilage: 	/2.9.L U2-L 
Fvor 	 ?. P 



LIECHTENSTEINER VOLKSBLATT 14. März 1987 

Kunst in der Region: 

Abstrakter Expressionismus 
Ausstellung Cy Twombly im Kunsthaus Zürich 

Im Kunsthaus Zürich wurde am 17. Fe-

bruar die umfassende Ausstellung Cy 

Twombly eröffnet, und sie wird den gros-

sen Saal und das graphische Kabinett bis 

zum 20. März für sich beanspruchen. 

Die Ausstellung Cy Twombly ist jenen 
zu empfehlen, die mit der Kunst zwischen 
1950 und 1980, der Weiterentwicklung 
des abstrakten Expressionismus, vertraut 
sind. Ohne diese Entwicklungsgeschichte 
bildnerischer Ausdruckskraft ist Twom-
bly nur misszuverstehn. 

Über Cy Twombly gibt es verschie-
dentliche analytische Werke. Sein Werk 
verleitet dazu, vielleicht weil sein Wirken 
das Selbstverständnis des Bildes über-
haupt von einer anderen Seite her be-
leuchtet und daher mitbestimmt. Es ge-
schieht etwas Grundlegendes durch seine 
Abkehr vom Bild, vom kompositionellen 
Denken. Er wird ledig des Bildes und 
führt so die Liste auf ihre nackte Wesen-
heit zurück, wie dies vielleicht existentiell 
beim Kleinkind beobachtet werden könn-
te. Nur ist diese Haltung bei Twombly ein 
bewusster Akt. Es kommen dadurch ru-
dimentäre, höchst subtile Ausdrucksme-
chanismen zur Geltung, die - da, wo der 
Anspruch des Bildes, des kompositionel-
len Denkens geltend ist - vom Bild über-
deckt werden. Neben den energetischen. 
rhythmischen Ausdrucksmitteln tritt über 
den Linien und tachistischen Farbkleck-
sen zuweilen ein sehr malerisches, gera-
dezu poetisches Licht auf. Twombly fin-
det in einigen Werken fast wie vom Null-
punkt her zu einer Bildsprache. Ich be-
gegnete Künstlern und Architekten und 
bemerkte, dass fast alle eine heimliche 
Liebe zu Twombly hegen. Ich zitiere: Cy 
Twombly ist 1927 in Lexington (Virginia) 
geboren. Er gehört zu der Generation 
von Künstlern wie Jasper Johns und Ro-
bert Rauschenberg, also der unmittelbare 
Nachfolger der Pioniere des abstrakten 
Expressionismus: Pollock, Kline, Tobey. 
Neben den Arbeiten auf Papier und den 

Gemälden sind zwanzig Skulpturen aus-
gestellt, die zu sensiblen Raumzeichen 
werden. Seit 1957 lebt Cy Twombly in 
Rom. Parallel hierzu sind im Kunsthaus 
noch bis zum 15. März zwei Zürcher 
Künstlerinnen ausgestellt: Cristina Fess-
1er mit ihren 'Schichtungen» und Rosina 
Kuhn mit ihren «Rückenlandschaften». 

(ek) 
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Frau 
Evi Kliernand 

Lavadina 

9497 Triesenberg 

27. April 1987 du 

e 

Sehr geehrte Frau Kliemand, 

Sie waren so freundlich, der Zentralbibliothek Zürich die 

folgenden Titel zu schenken: 

- Die Einfaltslieder - Gedichte 

- Zwischen Himmel und Erde - Neun Gedichte 

- Grund genug - Gedichte 1980 - 1977 

- Variationen 

- Ohne zurückzublicken 

- Ferdinand NIGG - Wegzeichen 

- Vähtreb - von Martin Frommelt 

- Ferdinand Nigg und sein Advent 

- Hans KLIEMAND - Zeichner, Maler, Graphiker 

- Kultur-Journal.-  Informationen für Liechtenstein Nr. 6 

- L CkeQA ' SA.L c 

Wir danken für Ihr Entgegenkommen und verbinden damit die 

Bitte, auch weiterhin unsere Bemühungen zu unterstützen. 

Mit freundlichen Grüssen 

ZENTRALBIBLIOTHEK ZUERICH 

Ge schek-Abteilung 

Claudia Duelli 
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KOP E 
Vaduz, am 20. August 1987 

KU I.l'U II BEI tIA' I' 
UHR l'Ü us'I'LIcIIl•:N 

UECII:RUNC 
I) LiZ 

Frau 

Evi Kliemand 
sr'irt ‚i: PHI I u.I,.,:lrrE\,rEtN. 

Postfach 19 

CH-6655 Intragna / TI 

0EV IlCÄsIl)Er.t' 
ItüVEirr ‚ i.ij:Ä UEB 

Liebe Evi, 

Ich sitze eben über Akten des Kulturbeirates und gehe die Ankäufe 

durch. Ich möchte gerne dem Kulturbeirat den Vorschlag unterbreiten, 

von Dir etwas Zentrales anzukaufen. Wir sollten darüber reden, viel-

leicht könnte es eine Werkgruppe sein. Nach Deiner Rückkehr aus dem 

Tessin sollten wir gleich dahinter gehen. 

Mit freundlichen Grüssen 

'h-' 

SC1 I A I .IJNST1{A 55K 12 
')•1911 %iI)tJZ 
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DEz.87 

LIEBER ROBERT, GERNE SENDE ICH DIR AUF DEINEN WUNSCH HIN DIE RECHNUNG 

FÜR DEN GEPLANTEN ANKAUF DER VON DIR HERAUFBESCHWORENEN WERKGRUPPE, 

EINE GUTE IDEE, WICHTIG SCHEINT MIR AUCH DAS LETZTE BILD, DIE ACRYL- 

MALEREI L986. ICH FINDE KEINEN TITEL FÜR DIE WERKGRUPPE, MÖCHTE DIESE 

AUCH NICHT UNTER EINER ZU ENGEN THEMATIK SEHEN, DA JA DOCH DIE GESTALTERISCHEN 

ANLIEGEN DEN STELLENWERT INNERHALB DER WERKENTWICKLUNG AUSMACHEN. 

ABER. flu DENKST JA WIE ICH. 

Fo HABE ICH DAS GESTALTERISCHE KURZ SKIZZIERT IM SCHREIBEN UND MIT KL. 

ABSATZ, DAS WESENTLICHE DES MOTIVS (GRUNDTYPUS EINES GEBÄUDESAN HANG-

LAGE) ANGESPROCHEN - DIES IST JA VOR ALLEM SEHR SCHÖN IM BILDTEPPICH 

VERKÖRPERT. 

ZUR WEITEREN FUNKTION DER WERKGRUPPE, DIE DU FÜR DIE EUROPÄISCHE KAMPAGNE 

FÜR DEN LÄNDLICHEN RAUM VORSCHLAGEN Nt5CHTEST, HABE ICH DAS THEMA - ALSO 

UNABHÄNGIG VOM KÜNSTLERISCHEN ANLIEGEN IN MEINEN BILDERN - VERSUCHT 

DARZULEGEN. 

WAS MEINST DU DAZU? LIESSE SICH DER TEXT PARALLEL ZU DEN EXPONATEN VER-

WENDEN? HABE ICH ETWAS WICHTIGES VERGESSEN ODER ETWAS VERKEHRTES ERKANNT? 

SAG MIR, OB DAS FÜR DICH O.K. IST? DU KANNST DIESE SEITEN ZUM THEMA GERN 

AUCH DEM KULTURBEIRAT BEILEGEN, BZW. DER RECHNUNG... 

MIT DEN BESTEN GRÜSSEN - ZUM JAHRESWECHSEL - UND FREUNDLICHEM DANK 

FÜR DEN ANKAUF - IM VORAUS 

[VI 	
Qn- 26 	

- 

P.S. EINE FOTO-DOKUMENTATION ZUM GESAGTEN HABE ICH ERRICHTET - 

ERWARTE NUR DIE ABZÜGE - WERDE SIE DIR DANN ZUSTELLEN, SIE ERLÄUTERT 

DAS GESAGTE 
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